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Dus Leben daheim, d!as Leben in der Ehe
bekommt eini neues, fröhlicheres Gesicht, wenn
Sie Ihre Wohnungseinrichtung etwas erneuern
und verschönern'. Mit jedem neuen Möbelstück
zieht mehr Freude ins eigene Heim, aus dem wir
unsere frische Kraft für den Alltag schöpfen
müssen.

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte des Orchesters Aiberigo
Marin! täglich nachmittags und abends.

Dancing allabendlich und Sonntag nachmittags,
Kapelle «The Corky's».

Boale-Sptel, Bar.

CorSo-Theater. Fredy Scheint ist wieder nach
Bern gekommen und brachte all die Dinge mit,
die uns so sehr erfreuen; einen nieversagenden
Humor, eine launige Stimmung und vor allem
eine echte Fredy Schelm-Rolle. Eine dankbare Auf-
gäbe für diesen einmaligen Komiker ist die Figur
des Tapezierermeisters Schaggi Stierli im gross-
artigen Lustspiel «e'Millionebett». Wer Fredy
Scheint kennt und schon Zeuge seiner grossen Er-
folge war, der wird es auch diesmal wieder he-
stätigen können, dass man bei Fredy Scheint nicht
nur von Herzen lachen kann, sondern sich auch
königlich amüsiert. Inmitten eines ausgezeichneten
Ensembles, wird Fredy Scheim die Bühne zum
Schauplatz ausgelassener Fröhlichkeit verwandeln.

Glanzfasanen im Tierpark. Vor kurzem gelangte
der Tierpark in den Besitz zweier Paare des «Mo-
naul» oder Glanzfasans, einer der farbenprächtig-
sten Fasanenarten, die ihres hohen Wertes halber
nicht oft in Zoologischen Gärten gezeigt werden.

Man findet diesen Hühnervogel in den Gebirgs-
Wäldern der ganzen Hdmalaya-Kette von Afghani-
stan bis Bhuten. Er ist ein wetterhartes Tier, das
auch noch oberhalb der Baumgrenze auf hohen
Alpweiden vorkommt. Sein Haupt-Lebensraum
liegt zwischen 1800 und 4000 m über dem Meer.

Denken Sie beispielsweise an eine moderne,
bequeme Couch. Sie dient fürs Mittagsschläfchen,
sie ergibt eine gemütliche Sitzgelegenheit und;

schenkt jedem Raum mehr Behaglichkeit. Oder:
Ihr Mann wünscht sich vielleicht schon längst
einen bequemen, formschönen Fauteuil, in dem
man sich zum Zeitungslesen förmlich verkriechen

Im Sommer findet man ihn zwischen Föhren und
Rhododendren, im Herbst jedoch wandert er ab-
wärts zu den Eichen-, Kastanien- und Magnolien-
wäldern. in denen er den Winter verbringt.

Den grössten Teil des Jahres leben Männchen
und Weibchen getrennt voneinander und finden sich
nur im Frühling zur Brutzeit zusammen. Gerade
dann ist das metallisch glänzende Gefieder des
Hahns am schönsten. Orientalische Dichter nannten
ihn den «Goldenen Vogel» und verglichen sein I

Federkleid mit Smaragden und Saphiren. Leider
wurde der Glanzfasan wegen seines Federschmuk- i

kes verfolgt, denn die Nachfrage nach den Federn |

von Seiten der Modistinnen war gross, und früher
gelangten diese kostbaren Gebilde in grosser Zah!
in London zum Verkauf.

Man hat oft, besonders in Frankreich, versucht,
den Glanzfasan in Europa anzusiedeln, jedoch
ohne Erfolg. Wohl pflanzt er sich in unseren Brei-
ten fort, aber nur, wenn er richtige Temperatur.
Feuchtigkeit und Nahrung findet. Im Londoner Zoo
wurde er erstmals zwischen 1854 und 1858 ge-
züchtet. M.-H.

Auch dein Kind kann einmal einen Unfall
erleiden, auch deines Kindes Leben kann' ein-
mal so gefährdet sein, dass nur noch eine sofor-
tige Bluttransfusion es zu retten vermag. Mit
der Unterstützung des Blutspendedienstes des
Schweizerischen Roten Kreuzes sorgst du viel-
leicht für die Rettung deines eigenen Kindes
vor. (S.R.K., Zweigverein Bern Mittelland, Post-
scheckkonto III 5911),

Q3eriobtmgô~
und

*Q3ct tnö^iungsfa r

In gediegener Auswahl und in kürzester Frist

Verbandsdrucfeerei AG. Bern, Laupenstr. 7a

-V- -,

kann. Oder: Ein prächtiger Kombischrank mit
sehr 'klugem Innenausbau schenkt hohen Wohn-
komfort.

Sehr gute Anregungen bringt Ihnen die
grösste und schönste Möbelschau unseres Lan-
des bei der Möbel-Ffister AG in Basel—Bern—
Zürich sowie in der Fabrik in Suhr bei Aarau.
Hier sehen Sie wirklich hochwertige Quaiitäts-
möbel. Durch Grossumsatz geniesst die Möbel-
Pfister AG bestimmte Einkaufevorteile. Das

wirkt sich günstig auf die Preise aus. Profitie-
ren Sie davon: verschönern Sie Ihr Heim und
damit Ihr Leben!

®ai Kosawüa!
Neurevidierte 19. Auflage. 352 Textseiten. 196 Bilder
44 Kartenblätter mit Wanderzeiten. Panoramen.
Regional- und Stadtpläne. Leinen gebunden ca.

Fr. 14.80 und Wust.

Sie haben mehr vor den Ferien,
wenn Sie das beliebte Reisehandbuch

vorher an Rate ziehen

Französische Ausgabe
betitelt:

U SUISSE
Giiitle touristique iiiustré

Fr. 16.—

Englisch unter dem Titel:
id n fit m n

TAe 7>aoeiier's
illustrated Guide

Fr. 15.50

IN ALLEN BUCHHANDLUNGEN UND KIOSKEN
und direkt beim

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG BERN

Gute Herrenfc/eirfer

11F Jn Preis und Qualität
nach trie vor günstig

SCHILD AG
Tuch- und Deckenfabrik

BERN
Wasserwerkgasse 17 (Matte), Tel. 2 26 12

Wie lange sind Sie verheiratet?
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Bus beben dskeim, digs lieben à der Bke
bekommt vin neues, lröblidkerss Oesiobt, wenn
Sie Ikrv iVobnungsslnrivktung etwas erneuern
und versobönvrn. Mît jedem neuen Möbelstück
zlskt msbr Bc-eudv ins eigene Beim, aus dem wir
unsere krisckv lvrali lür den Alltag sckHpken
NìÛSSSN-

KIiIi8.tXb VKItK
batvrkaltungskonzvrte des tlrckvstvrs ^Ikvrlgo

Narîml tàglîck «ackmittags und abends.
vaaàg alladendlîck und Kvuutag nackmittags,

Kapelle «Vke dork/s».
L«ulv-8pli«I, Sar.

KorSolkeater. Kredz Sàeim ist wieder nack
Kern gekommen uncl dracdte ail die vinzs mit,
die uns so sekr srkrsuen; eine« nisversagsnden
Bumor, sine launig« Stimmung und vor »item
eine eckte k're cly 8cksim-KoIIe. Line dankbare cluk-

gabs kür diesen einmaligen Komiker ist à Kigur
civs lapesierermeisters Lcksggi Siierli im gross-
artigen bustspie! ê'Niliîonebstt». Wer Kredzc
8cke!m kennt und sckon Aeuge seiner grossen Kr-
kolge war, der wir k es auck dieemal wieder bs-
stätigen können, dass man de! Krsdzc Lcdeim nickt
nur von Kerzen Indien kann, sondern sick auck
KLnîglîcd amüsiert. Inmitten eines susgezeicdneteu
Knsembles, wird Kredzc Ackeim d:e Kükn« zum
Scksuplstz ausgelassener Kröklicdkeit verwandeln.

Klaazkasame« à lierpark. Vor kurzem gelangte
cier lierpark in clen kesitz zweier Insure cles «Mo-
nsul» ocier tilanzlassns, einer 6er kardenpräcktig-
sten Kasansnarte«, die ikres koken Wertes ksider
nickt okt in Aoolvgiscken (Zarten gezeigt werden.

Nan kindet diesen Küknervogei in à«« (Zebirgs-
Wäldern cier ganzen Kimalszca-Kstte von ^.kgksni-
«tan kis Lkuten. Kr ist ein Wetterkarte« Vier, das
suck nock okerkalb der ksumgrsnze »ük koken
tilpweidsn vorkommt. Lei« Ksupt-bedensraum
liegt zwiscken 180V und 4VVV m über dem Neor.

Oenken Sie beispielsweise an eine moderne,
bequeme Oouck. Sie dient lkürs Mittagssckläkcken,
sie ergibt eine gemütlioks Bitzgelegenkeit und
sekenkt jedem Raum mebr Lekaglickkeit. Oder:
Ikr Msnn wünsckt sieb vieUeiebt sckon längst
einen bequemen, kormsckönen Bauteuil, in dem
man sieb zum Aeitungslesen körmtick verkri« eben

Im KommLr kinà »UÄN îdO 2>v!seken k'ükren unâ
Kdododsndren, im Herbst jedock wundert er sd-
wärt« zu den Kicksn-, Kastanien- und Nagnoken-
wäldern. in denen er den Winter verbringt.

Den grössten bei! des iskres leben Nänncke»
und Weidcken getrennt voneinander und linden sick
nur im Krllkling zur Brutzeit Zusammen. (Zeracle
dann ist das mstallisck glänzende (Zekieder des
Kakns am «ckönsten. tZrientsliscds vickter nannten
!kn den «lZoldenen Vogel» und verglicken sein
Kedsrklsid mit Smaragden und Sapkiren. beide,
wurde der (Aanakasan wegen seines Ksdersckmuk-
kes verkoigt, denn die Kackkrag« nack den Kedsrn
von Seiten der îdodistinnen war gross, und krüker
gelangten diese kostbaren tîebiide in grosser Ask!
in bondon sum Verkaük.

Nan kat okt, besonders in Krsnkreick, versuckl,
den dlanr.kasan in Kuropa anzusiedeln, jedock
okne Krkolg. Wokl Mannt er sick in unseren kre>
ten kort, aber nur, wenn er ricktige 'Temperatur.
Keucktigkeit und Kakrung kindst. Im bondoner Aoo
wurde er erstmals nwiscken 1834 und 1866 ge-
zücktet. N.-I1,

duck dein Kind kann einmal einen Vnkall
erleiden, sucb deines Kindes beben kann ein-
mal so gekäbrdet sein, dass nur noek eine sokor-
tige Lluttrsn-iusion es su retten vermag. Mit
der Unterstützung des Nutspendedienstes des
Svbwàsriseben Koten Kreuzes sorgst du viel-
leiekt iür die Kettung deines eigenen Kindes
vor. (L.K.K., Aweigverein Bern Mittelisnd, Kost-
sebeekkonto III SS 11).

Verlobungs-
und

'Vermählungskar teu^
in gediegener Kuswakl und in kürzester Krist

Verdandsdruckerei d(Z. Kern, baupenstr. 7a

kann. Oder: Bin präebtiger Kombisebrsnk mit
sebr klugem Innenausbau scbenkt koken Wokn-
komkort.

Sedr gute àregungen dringt Iknen die
grösste und sekönste Möbelsckau unseres ban-
des bei der Möbel-Blister m Basel—Lern—
Aürick sowie in der Ksdrik in Lukr bei riarau.
Bier seken Sie wirkiiek koekwertige Ouaktsts-
mödei. vurek Orossumsatz gemesst die Möbel-
Blister bestimmte Kinkauàvorteiie. Oss

wiât siek günstig auk die Breise aus. Brokitie-
ren Sie davon: versekönern Sie Ikr Beim und
damit Ikr beben!
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44 Xortenbidttsr mit Wandsrisitsn. Panoramen,
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